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Hinweis: Falls es sich beim Inhaber des Zuschlags nicht um eine natürliche Person handelt, sind die Felder 1.1 und 1.2 mit dem Namen und Vornamen des vertretungsberechtigten Unterzeichners auszufüllen. 
1.3	Falls der Inhaber eine rechtsfähige Personengesellschaft oder juristische Person ist (sonst weiter mit 2): 
Hinweis: Bürgerenergiegesellschaften müssen dieses Formular für die Beantragung der Zuordnung eines Zuschlags zu einer BImSchG-Genehmigung verwenden und mit dem Computer ausfüllen. 
1. Angaben zum Inhaber des Zuschlags
3.3 Angaben zur Genehmigungsbehörde: 
2. Angaben zur Zuordnung 
3. Angaben zur BImSchG-Genehmigung der zuzuordnende(n) Anlage(n)
Hinweise für das Ausfüllen der Tabelle: 
1) Anlagennummer: Nummerierung der Anlage in diesem Antrag. (Nur im Formular  "weitere Windenergieanlagen" selbst zu befüllen).
 
2) Flur und Flurstücksnummer(n): Hier sind die Flur- und Flurstücksnummern der Anlage einzutragen. Mehrere Fluren sind durch Punkt zu trennen, mehrere Flurstücksnummern sind durch Semikolon trennen z.B.: Flur1: 001; 002; 003. Flur2: 004; 005; 006). Sollten sich die Anlagen auf mehr als eine Gemarkung erstrecken, sind in die Tabelle diejenigen Anlagen einzutragen, deren Errichtung in der in 4.1 angegebenen Gemarkung geplant ist. In das Formblatt weitere Windenergieanlagen sind dann die Anlagen einzutragen, die in der dort eingetragenen Gemarkung geplant sind. 
 
3) Registernummer: Hier ist die Anlagenkennziffer im Anlagenregister oder die Registernummer der Anlage im Marktstammdatenregister der Bundesnetzagentur einzutragen. Anstelle der Anlagenkennziffer bzw. Registernummer, kann auch eine Kopie der Meldung im Anlagenregister oder die Meldebescheinigung des Marktstammdatenregisters beigelegt werden. Auf dieser Kopie muss zwingend die Anlagennummer im Gebot links neben dem Logo der Bundesnetzagentur vermerkt werden. 
 
Anlagennummer 		
Flur- und Flurstücksnummer(n)
Registernummer
1
2
3
4
5
6
4.2 Anlagen, die von der Zuordnung umfasst werden (Je Anlage ist eine Zeile auszufüllen):
4. Angaben zu den von der Zuordnung umfassten Anlage(n)
Hinweis: Sofern sich die Standorte der geplanten Windanlage(n) über die Grenzen mehrerer Gemarkungen erstrecken, ist je weiterer Gemarkung das zusätzliche Formblatt "weitere Windenergieanlagen" zur Ergänzung der Angaben zu nutzen. 
4.1 Standort der Anlage(n)
Hinweis: Das Formular ist an folgende Adresse zu senden:
Bundesnetzagentur
Referat 625 - Zuordnung BImSchG
Tulpenfeld 4
53113 Bonn
Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass   1) die Windenergieanlage(n) in dem Landkreis errichtet werden soll(en), der in dem Gebot angegeben ist,     2) die Gesellschaft von der Gebotsabgabe bis zur Antragstellung ununterbrochen eine Bürgerenergiegesellschaft war und die Gesellschaft und deren Mitglieder oder Anteilseigner vor der Antragstellung keine Verträge zur Übertragung ihrer Anteile oder Stimmrechte nach der Antragstellung geschlossen oder sonstige Absprachen zur Umgehung der Voraussetzungen nach § 3 Nummer 15 EEG getroffen haben, soweit die vereinbarte Übertragung oder die sonstigen Absprachen dazu führen, dass nach der Antragstellung die Voraussetzungen nach § 3 Nummer 15 EEG nicht mehr erfüllt sind oder umgangen werden, und   3) die Gemeinde, in der die geplante(n) Windenergieanlage(n) errichtet werden soll(en), oder eine Gesellschaft, an der diese Gemeinde zu 100 Prozent beteiligt ist, eine finanzielle Beteiligung von 10 Prozent an der Bürgerenergiegesellschaft hält oder der entsprechenden Gemeinde oder einer Gesellschaft, an der diese Gemeinde zu 100 Prozent beteiligt ist, eine finanzielle Beteiligung von 10 Prozent an der Bürgerenergiegesellschaft angeboten worden ist.
5.2 Angaben zur Identifikation der Überweisung (bei Leistung durch Überweisung):
Hinweis: Der Verwendungszweck muss zwingend mit dem Kassenzeichen des Zuschlags beginnen. Das 12-stellige Kassenzeichen befindet sich im Zuschlagsschreiben.
5.  Leistung der Zweitsicherheit
 5.1 Die Zweitsicherheit wurde geleistet durch: 
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